
Zum 2. Punkt der Tagesordnung: 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat beantragen, die Hauptversammlung möge 

nachfolgenden Beschluss fassen: 

Dazu wird auf den vorgelegten Jahresabschluss der RATH Aktiengesellschaft zum 

31.12.2020 verwiesen, der einen Bilanzgewinn von € 9.230.581,16 aufweist. 

BESCHLUSS 

Es wird eine Dividende in Höhe von € 0,33 je Aktie ausbezahlt, der Restbetrag in 
Höhe von € 8.730.581,16 wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

Zum 3. Punkt der Tagesordnung 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat beantragen, die Hauptversammlung möge 

folgenden Beschluss fassen: 

BESCHLUSS 

Den Mitgliedern des Vorstandes der RATH Aktiengesellschaft wird für das 

Geschäftsjahr 2020 die Entlastung erteilt. 



Zum 4. Punkt der Tagesordnung 

 
Der Vorstand und der Aufsichtsrat beantragen, die Hauptversammlung möge 

folgenden Beschluss fassen: 

 
BESCHLUSS 

 
Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der RATH Aktiengesellschaft wird für das 

Geschäftsjahr 2020 die Entlastung erteilt. 

 

 
 

Zum 5. Punkt der Tagesordnung 

 
Der Vorstand und der Aufsichtsrat beantragen, die Hauptversammlung möge 

folgenden Beschluss fassen: 

 
BESCHLUSS 

 
Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der RATH Aktiengesellschaft wird für das 

Geschäftsjahr 2020 eine Vergütung in Höhe von € 87.250,- gewährt. Für die 

Verteilung der Vergütung wird auf den Einzelabschluss der RATH 

Aktiengesellschaft verwiesen. 

 



Zum 6. Punkt der Tagesordnung 

 
Der Vorstand und der Aufsichtsrat beantragen, die Hauptversammlung möge 

folgenden Beschluss fassen: 

 
BESCHLUSS 

 

Der auf der im Firmenbuch eingetragenen Internetseite der Gesellschaft 

(www.rath-group.com) zugänglich gemachte Vergütungsbericht, für die Bezüge 

der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2020, 

wird beschlossen. 

 
Begründung 

 
Gemäß §§ 78c und 98a AktG haben der Vorstand und der Aufsichtsrat einer 

börsennotierten Gesellschaft einen Vergütungsbericht zu erstellen. Dieser hat 

einen umfassenden Überblick über, die im Laufe des letzten Geschäftsjahres, den 

aktuellen und ehemaligen Mitgliedern des Vorstands im Rahmen der 

Vergütungspolitik gewährten oder geschuldeten Vergütung einschließlich 

sämtlicher Vorteile in jeglicher Form zu bieten. 

 
Gemäß § 78d AktG ist der Vergütungsbericht für das letzte Geschäftsjahr der 

Hauptversammlung zur Abstimmung vorzulegen. Die Abstimmung hat 

empfehlenden Charakter. Der Beschluss ist nicht anfechtbar. Die Gesellschaft hat 

im darauffolgenden Vergütungsbericht darzulegen, wie dem 

Abstimmungsergebnis in der letzten Hauptversammlung Rechnung getragen 

wurde. 



Der Vorstand hat den beschlossenen Vergütungsbericht nach der 

Hauptversammlung auf der im Firmenbuch eingetragenen Internetseite der 

Gesellschaft kostenfrei zehn Jahre lang öffentlich zugänglich zu machen. 

Der Vergütungsbericht ist nicht zum Firmenbuch einzureichen. 

 
Der Beschlussvorschlag über den Vergütungsbericht sowie der Vergütungsbericht 

selbst sind gemäß § 108 Abs. 3 und 4 AktG ab dem 21. Tag vor der 

Hauptversammlung auf der im Firmenbuch eingetragenen Internetseite der 

Gesellschaft (www.rath-group.com) zugänglich zu machen. 

 
Der Vorstand und der Aufsichtsrat haben in der Sitzung vom 26. April 2021 

einen Vergütungsbericht   für   die   Vergütung   der   Mitglieder   des    Vorstands 

und des Aufsichtsrats verabschiedet. 



Zum 7. Punkt der Tagesordnung 

 
Der Aufsichtsrat beantragt, die Hauptversammlung möge folgenden Beschluss 

fassen: 

 
BESCHLUSS 

 
 

Es wird die PwC Wirtschaftsprüfung GmbH zum Abschlussprüfer für die Prüfung 

von Jahresabschluss und Lagebericht sowie von Konzernabschluss und Konzern-

lagebericht für das Geschäftsjahr 2021 bestellt. 
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